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Beilage zu Nr . 123 der Karlsruher Zeitung .
Donnerstag , 2 « . Mai 1887 .

HroßHerzogttzum Waden .
Karlsruhe , 25 . Mai .

* Mer „Staatsanzeiger für das Großherzog¬
thum Baden "

) Nr . 18 vom 21 . Mai enthält 1 ) Unmittel¬
bare Allerhöchste Entschließungen Seiner König¬
lichen Hoheit des Großherzvgs , Ordensverleihungen ,
Erlaubniß zur Annahme fremder Orden , Dienstnachrichten be¬
treffend ; 2) Verfügungen und Bekanntmachungen
der Staatsbehörden , und zwar » des Ministeriums der
Justiz , des Kultus und Unterrichts über die Ertheilung der
Körperschaftsrechte an den Landesverband der badischen Schutz -
Vereine für entlassene Gefangene und die Aenderung des Familien¬
namens des Leonhard Bleier in „Zimmermann "

, b- des Mini¬
steriums des Innern wegen der Ernennung der bürgerlichen Mit¬
glieder der Oberersatzkommissionen , c . des Ministeriums der Finan¬
zen bezüglich des Standes der Großherzoglich Badischen Militär¬
wittwenkaffe im Jahre 1886 ; 3) die Anzeige von Todes¬
fällen .

Auf die katholische Pfarrei Herdern , Dekanats Freiburg , wurde
der derzeitige Pfarrverweser daselbst , Ignaz Keßler , ernannt und
kirchlich eingesetzt; dem auf die Pfarrei Hofweier , Dekanats Lahr ,
präsentirten Pfarrer Karl Anton Oberste , bisher in Marlen ,
wurde die kirchliche Einsetzung ertheilt ; die Präsentation des
Pfarrverwalters Philipp Reichwein in Kembach auf die erledigte
Pfarrei daselbst ist kirchenobrigkeitlich bestätigt worden . — Dem
Landesverband der badischen Schutzvereine für entlassene Ge¬
fangene wurden Körperschaftsrechte verliehen . - Zu bürgerlichen
Mitgliedern der Oberersatzkommissionen für 1887 . 1888 wurden
ernannt : im Bezirk der 58 . Jnfanteriebrigade : Bezirksrath
Brauer in Lahr , Bezirksrath Schweiß in Offenburg und Be¬
zirksrath Heiligenthal in Baden als Stellvertreter ; im Bezirke
der 57 . Jnfanteriebrigade : Bejirksrath Huber in Konstanz als
Stellvertreter . — Der Bermögensstand der Großh . Militär¬
witwenkaffe betrug Ende 1886 4,201,523 M . 58 Pf . , Ende 1885
4,216,106 Bl . 77 Pf . ; sonach ergibt sich eine Abnahme für 1886
von 14,583 M . 19 Pf . Beitragende Mitglieder gab es Ende
1885 569, ab gingen im Jahre 1886 : 18 Mitglieder , während
ein Zugang nicht stattfand , so daß Ende 1886 nur noch 551
Mitglieder vorhanden waren . Die Zahl der Witwen - und
Waisenfamilien bezifferte sich Ende 1885 auf 473 ; es gingen zu
im Jahre 1886: 18 und gingen ab 31 Faniilien ; mithin betrug
der Stand Ende 1886 : 4M , was einer Verminderung gegen den
Anfang des Jahres um 13 Familien gleichkommt .

8ebm . (Mittheilungen aus der Stadtrathssitzung ) vom
21 . Mai . Eine Eingabe des Badischen Landcsvereins gegen Miß¬
brauch geistiger Getränke wegen Gestattung , daß im Wartsaal
3. Klaffe des Mühlbürgerthorbahnhofes z . Zt . der Ankunft der
Arbeiterzüge Kaffee ausgeschenkt werde , soll Großh . General¬
direktion der badischen Staatseisenbahnen befürwortend vorge -
legl werden . — Auf eine Eingabe von Bewohnern der westlichen
Gartenstraßc wegen Herstellung eines fahrbaren Uebergangs über
die'

Rheineisenbahn wird erwidert , daß die Generaldirektion der
Großh . badischen Staatseisenbahnen aus Rücksicht für die Sicher¬
heit des Eisenbahnbetriebs die Anlage eines fahrbaren Ueber¬
gangs der Gartenstraße über die Bahn nicht zulasse . Man halte
es deßhalb z . Zt . für aussichtslos , in dieser Sache weitere Schritte
zu thun , werde aber auf dieselbe zurückkommen , sobald der Ver¬
kehr in jener Stadtgegend sich mehr entwickelt haben wird . —
Zum Mitglied des Ortsgesundheitsraths wird Herr Hofrath Pro¬
fessor t >r . Just ernannt . — Es soll bei Großh . Bezirksamt der
Antrag gestellt werden , daß die Freibank für Verkauf von min -
derwerthigem Fleisch vom spitalplatz weg und auf den südlichen
Platz beim Durlacherthor verlegt werde . — Es wird beschlossen,
von Aufstellung einer Marktwaage durch die Stadt Umgang zu
nehmen . — Bei der durch die Hauptlehrer der Volksschulen vor¬
genommenen Wahl eines Mitgliedes des Ortsschulraths wurde
Herr Hauptlehrer Beideck gewählt . — Die Ausstellung von
Plänen und Bilvern aus der Vergangenheit und Gegenwart
Karlsruhes hat an Eintrittsgeld 637 M - 30 Pf . ertragen , welcher
Betrag dem Fond zur Errichtung eines Scheffel -Denkmals zu¬
gewiesen wird . — Der Vorsitzende der Archivkommission theilt
mit , daß Se . Großh . Hoheit Prinz Karl , welcher mit Gemahlin
die Ausstellung des städt . Archivs mit einer eingehenden Besich¬
tigung beehrte, der Ausstellungskasse den Betrag von 50 M . zu¬
gewendet hat , welcher dem Fond für Errichtung eines Scheffel -
Denkmals in hiesiger Stadt zugut kommt . Der Stadtrath spricht
für diese reiche Gabe den gebührenden Dank aus . — Auf dem
Gelände des Schlacht - und Viehhofs soll ein Dienstwohngcbäude
zur Errichtung kommen . Der Aufwand hiefür wird sich auf
40,OM Di . belaufen , welcher aus den für den Schlachthausbau
bewilligten Mitteln bestritten werden kann . Hierwegen soll beim
Bürgerausschuß Antrag gestellt werden . — Der Aushub von
1141 obw Erdmasse zur Herstellung der Schlachthausstraße wird
an Adam Angstmann hier übertragen . — Die Herstellung eines
Ccmentkanals in der westlichen Gartenstraße erhält Maurermeister
Adolf Graf zugewiescn . — Die Maurerarbeit am Schulhausbau
in der Leopoldstraße wird an Maurermeister Stefan Billing ver¬
geben. — Ein Gesuch der Freifrau v . Finkenstein aus Riga um
Aufnahme in den badischen Staatsverband wird dem Großh .
Bezirksamt befürwortend vorgelegt . — In der Sitzung der Bau¬
kommission vom 11 . d . M . wurden folgende Baugesuche zur Ge¬
nehmigung befürwortet : 1) Schmidt , Wilhelm , Metzgermeister ,
1 Neubau Marienstraße Nr . 33 mit 3 Stockwerken und 11 Zim¬
mern ; 2) Dieber , Karl , Maler , 1 Neubau Werderstraße Nr . 49
mit 4 Stockwerken und 17 Zimmern ; 3) Ncumeier , Johann ,
Bäckermeister , 1 Neubau Ecke Schiller - und Göthe -Straße mit
4 Stockwerken und 26 Zimmern .

( Bade « , 24 . Mai . ( Sport . — Gebote auf die Re¬
stauration im Konversationshause .) Für das Ren¬
nen um den Jubiläumsprris von Baden zur Erinnerung an die
Stiftung der Rennen im Jahre 1858 , das am 24 . Aug . d . I . statt -
sindet und zu welchem dir Nennungen bis zum 17 . d . Mts . voll¬
zogen sein mußten , sind 42 Unterschriften eingelaufen . Der
Preis ist ein von Seiner Königlichen Hoheit dem Großherzog
gestifteter goldener Pokal , verbunden mit einem Sweepstakes in
der Höhe von 30,OM Mark dem Sieger , 3000 Mark dem zweiten
Pferde , 500 Mark dem dritten Pferde . Die Bedingungen sind :
1000 Mark Einsatz , 4M Mark Reugeld , nur IM Mark Ein¬
schreibgebühr , wenn das Reugeld bis 2. August nicht eingezahlt

ist. Distanz 2800 Meter . — Infolge des Ausschreibens der
Verpachtung der Restauration im hiesigen Konversationshaufe
hat sich eine ziemliche Anzahl Bewerber gemeldet . Höchstbieten -
tcr ist der Restaurateur des Kölner „Gürzenich " mit 16,OM M .
Der bisherige Restaurateur zahlte 6000 M . Pacht und bot dies¬
mal 9000 M . >

Mannheim , 23 . Mai . (Bauveränderung . — Hage l-'
chlag . — Stadtrathssitzung . — Diebstähle . —

Velocipedsport .) Das sog . Milchgütchen und das Ste¬
phanienschlößchen , zwei sympathische Erinnerungen an Alt -
Mannheim , sind in den letzten Wochen an zwei unternehmende
Baumeister übergegangcn und sollen in moderne Restaurationen
umgewandelt werden . — Vorgestern Nachmittag gegen 3 Uhr
hatten wir einen derartigen Hagelschlag , daß wohl in unserer
nächsten Umgebung die Hoffnungen unserer Landwirthe um ein
Bedeutendes vermindert worden sind ; namentlich haben die im
vollen Blüthenschmuck Prangenden Obstbäume großen Schaden
gelitten . — In der am 18. d . M . stattgehabten Stadtraths¬
itzung wurden mehrere interne Angelegenheiten erledigt und auch
der Beschluß gefaßt , zu der nach Pfingsten in Gotha stattfinden¬
den 27 . allgemeinen deutschen Lehrerversammlung Herrn Bolks -'
chulrektor Professor Durler zur Theilnahme zu ermächtigen . —

Zwei äußerst raffinirte Diebstähle wurden in den letzten Tagen
dahier verübt ; aus dem Hausgange eines Hauses wurde eine 120
Pfund schwere Kiste mit Stearinkerzen und aus einem andern
eine 164 Pfund schwere Kiste Käse entwendet , ohne daß die Thäter
bis jetzt ermittelt werden konnten . — Das V . Velocipedwettfah -
rcn des Velocipedistenvereins Mannheim nahm heute Nachmittag
unter großer Betheiligung und bei ziemlich guter Witterung nach
der üblichen Corsofahrt seinen Anfang und gestaltete sich zu einem
schönen Sportsfcste . Während der Pause produzirten sich die
Jugendfahrer des Vereins in einem Dragonermanöver und Herr
Oskar Berger von hier als Kunstfahrer auf dem Einrad und
ernteten für ihre Leistungen großen Beifall . Das Rennen ver¬
lief ohne ernsten Unfall .

ll Sandhaufen , 24 . Mai . (Die Kleinkinderschule ) der
hiesigen Gemeinde ist in den letzten Monaten unter der Mitwir¬
kung unseres Frauenvereins für die Summe von etwa 1400 M .
in der Art vergrößert worden , daß jetzt zwei Kinderschwestern
angestellt und etwa 150 Kinder in zwei schönen und geräumigen
Sälen unterrichtet werden können. Die Einweihungsfeier ist auf
den 12. Juni , Nachmittags 2 Uhr , in Aussicht genommen .

lü Gernsbach , 23. Mai . ( Kolonialpolitisches . ) Am
Samstag Abend versammelten sich im Gasthaus zum Stern in
Gernsbach die hier wohnenden Mitglieder der Sektion Karls¬
ruhe , um einen Vortrag des Vorsitzenden , des Herrn Präsidenten
Grimm , anzuhören , welchen derselbe auf Ansuchen der hiesigen
Sektion hielt . Unter den zahlreich anwesenden Zuhörern bemerk¬
ten wir mit Vergnügen auch einige Damen und den Vertreter
der neugebildeten Sektion Straßburg . Der Redner gab zunächst
einen Uebcrblick über die Schritte , welche besonders am Sitz der
Reichsregierung die Sache der Kolonisation Ostafrika 's seit dem
13. Januar , wo so viele Herren aus Gernsbach der Sektion
Karlsruhe beitraten , vorwärts gethan worden seien und welche
hocherfreuliche Ereignisse , Förderung von Seiten der Reichsregie¬
rung und anfmunternde Betheiligung Seiner Majestät des Kaisers ,
die Theilnehmer zum muthigen Borschreiten auf der betretenen
Bahn auffordert und zu schönen Hoffnungen auf Erfolg berech¬
tigt . Um zu zeigen, wie diese Lande Ostafrika 's in erster Reihe
verdienten , das Ziel einer energischen Kolonisation zu werden ,
wies er nicht nur auf den unerschöpflichen Reichthum an werth -
vollen Naturprodukten hin , sondern auch auf die ganze Reihe von
Kulturvölkern vom höchsten Alterthum bis auf die Neuzeit , welche
dort bleibende Niederlassungen gründeten und die reichen Schätze
des Landes ausbeutetcn . Länger verweilte Redner bei der um
1450 vor Ehr . lebenden eghvtischen Königin Hatcheplu , welche
eine großartige Expedition an die Somaliküste veranstaltete ,worüber wir durch bildliche Darstellungen und hieroglyphische
Inschriften an einem Tempel in der Todastadt Thebens (welche
in schönen Kupfern reproduzirt während des Vortrags zirkulir -
ten ) so genau unterrichtet sind. Hierauf gab Redner eine Ueber -
sicht über die bereits von der Gesellschaft in Ostafrika gegründe¬ten Stationen im deutschen Schutzgebiete und besprach ausführ¬
lich die zahlreich mitgebrachten Proben von afrikanischen Natur¬
produkten , welche , meist von vorzüglicher Beschaffenheit , unseren
deutschen Kolonisten den reichsten Gewinn versprechen ; hierauf
erklärte er die Herstellung und den Gebrauch der vorgezeigten
Manufakturen von Eingeborenen in Kamerun . — Bei der Be¬
sprechung der ostafrikanischen Flagge , welche die Vorderwand des
Saales zierte (sie trägt im rothcn Felde ( rechts oben ) das herr¬
liche Sternbild des südlichen Kreuzes ) , drückt Redner zum Schluffedie Hoffnung aus , es möge - für den bisher unter dem vom Islam
begünstigten Sklavenhandel durch die Einführung des Christen¬
thums und europäische Kultur , deren edelster Repräsentant die
germanische Rasse sei , das Morgenroth einer besseren Zeit an¬
brechen. — Bei einem kleinen Bankett , das nach dem Vortragviele Mitglieder bis nach Mitternacht vereinigte , ergriff Herr
Fabrikant Katz die Gelegenheit , im Namen der Anwesenden dem
Herrn Redner für den interessanten Bortrag den Dank abzustat¬ten , mit dem Wunsche , derselbe möge die Gernsbacher bald wie¬der mit einem ähnlichen erfreuen , was Herr Grimm mit einem
Hoch auf Gernsbach und seine so rührige Sektion freundlich
rusagte .

l . Lahr , 24. Mai . ( Handelskammer ) Die hiesige Han¬delskammer hat auf Grund der Beschlüsse einer von ihr aöge -
haltenen Versammlung von Interessenten zur Brrathung der
Branntweinsteuervorlagc eine Vorstellung an die Branntwein¬
steuerkommission des Reichstags gerichtet , in welchem sie ihrer
Befriedigung über die mit der Vorlage beabsichtigte einheit¬
liche Besteuerung Ausdruck gibt und sich mit den grundlegenden
Bestimmungen des Entwurfes im Ganzen einverstanden erklärt .
Außer verschiedenen Abänderungsvorschlägen und Wünschen , betr .
die Gewährung einer scchsmonatlichen Kreditfrist zur Entrich¬
tung der Abgabe , sowie weitere Vorbehalte für die Landesgesetz¬
gebung bczw. Verordnung bezüglich der Kontingentirung und der
Behandlung der Brennereien als laudwirthschaftlichc oder gewerb¬
liche rc . enthält und begründet die Eingabe hauptsächlich die Bitte
um Erlaß der vorgesehenen Nachbesteuerung , welche namentlich
für die Obst - und Beerenbrennerei und Handel , die nach der

ganzen Lage ihrer Produktions - und Absatzverhältnisse zum
1. April 1888 keine Spekulationslager haben würden , allzu hart
sei. Ueberhaupt betont die Eingabe mehrmals , daß gerade für
die Obst - und Beerenbrennerei , welche im Kammerbezirk stark
vertreten ist, die schoncndste Behandlung erbeten werden müsse,
da diesem bisher blühenden Fabrikationszweig der ausländische
Markt durch Zollmaßregeln immer mehr und demnächst auch die
Schweiz durch Einführung des Monopols gänzlich verschlossen
werde .

Theater und Kunst .
—K. Karlsruhe , 25 . Mai . ( Großh . Hofth c a t er .)

Zur Geburtstagsfeier von Richard Wagner brachte unsere Oper
den dritten Theil der Nibelungentrilogie , Siegfried , zur
Aufführung . Sowohl das Werk selbst mit seinen mannigfachen
Längen und dramatischen Scltsamhciten , seinen voll entschädi¬
genden Schönheiten , als auch andererseits die nach allen Rich¬
tungen sorgfältig vorbereitete , zum Theil überaus fein abgewo¬
gene , von hinreißendem dramatischen Feuer durchglühte Wieder¬
gabe haben wir schon früher einer eingehenden Würdigung un¬
terzogen . Wir können uns somit für diesmal auf wenige Worte
beschränken . In erster Reihe verdient uneingeschränktes Lob Herr
Operndirektor Mottl , der nirgends so sehr als eigentliche , den
Funken der Begeisterung auf die Gesammtheit übertragende
Seele des Ganzen sich kundgibt , nirgend seine zusammenhaltende ,
auspornende , ausgleichende , unter Umständen auch vertuschende
Direktionsmcisterschaft eifriger , glänzender bethätigt , als be
einem Werke des unsterblichen Schöpfers des Musikdrama 's .
Unter seiner Aegide brachte namentlich unsere treffliche Kapelle
den bewunderungswürdigen orchestralen Theil des Siegfried in
dem feinsten Gefüge , in allen charakteristischen und stimmungs¬
vollen Schattirungen , in allen lichten, wonnigen , wie düsteren ,
erhabenen und leidenschaftlichen Gegensätzen zur vollen Geltung .
Bei den eminenten Ansprüchen , welche die Titelrolle in Bezug
auf heldenhafte Kraft , wie lyrische Süßigkeit , auf fein abgestuf¬
ten , klar und bestimmt accentuirtcn , in den verschiedenstenFarben
schillernden Sprechgesang , wie nicht minder in Bezug auf mimi¬
sche Kunst erhebt , wird man einen Siegfried sxoodea von
Herrn Oberländer nicht erwarten . Aber abgesehen davon ,
daß allein schon die warme Hingabe und unermüdliche Ausdauer
des Sängers die höchste Anerkennung herausfordert , versteht
Herr Oberländer auch durch verständnißvolles Erfassen der dra¬
matischen Eigenart seiner Aufgabe , durch sinngemäßen , bezeich¬nenden Ausdruck zu befriedigen und vielfach lebhaft zu interessi -
ren . Die übrigen Partien finden bekanntlich gleichfalls eine sehr
erfreuliche , zum Theil meisterhafte Vertretung .

* ( Kunstnotizen . ) Frau Prasch - Grevenberg vom
Karlsruher Hoftheater , früher das «otdm eberi des Wiesbadener
Publikums , trat in Wiesbaden kürzlich als Jlka in dem bekann¬
ten Lustspiele „Krieg im Frieden " zum Besten des Theatcr -
pensionsfonds auf . Die Künstlerin zeichnete die Jlka Eötvös so
liebenswürdig und mit solchem Temperamente , daß man deutlich
fühlte , wie sehr , sie sich in ihrem Elemente besand . Das Publi¬kum zollte seinem Liebling uneingeschränktes Lob und gab Frau
Prasch so viele Beweise von Sympathie und Anerkennung , daß
man wohl fühlte wie fest das Andenken an die Künstlerin und
an die genußreichen Stunden , welche ihre Kunst bereitete , nochin den Herzen des dortigen Publikums wurzeln . Der Beifall ,der Frau Prasch gespendet wurde , steigerte sich im Laufe des
Abends zu ekfmaligem Hervorrufe . Prächtige Lorberrkränze und
zahlreiche Blumenspenden regneten aus die Bühne nieder , in denen
die Künstlerin den Ausdruck dankbarer Bewunderung und treuer
Anhänglichkeit erblicken darf , welche das Wiesbadener Publikum
Frau Prasch allezeit bewahren wird . — Hans v . Bülow hat fürdie nächste Saison ein Engagement für Hamburg eingegangcu ,woselbst er die Oper und die philharmonischen Konzerte leitenwird . Aus dem für die Wintercampagne aufgestellten Repertoire
heben wir die Säkularaufführung des „Don Juan " hervor , derin einer — auch von uns vor einiger Zeit in der „Karlsr . Ztg .

"
warm empfohlenen — Neubearbeitung von Max Kalbeck und
gänzlich neu aufszenirt zur Aufführung gelangt . Diese Vorstel¬
lung soll den Glanzpunkt und Schluß eines Mozart - Cyklus
unter Bülows Leitung bilden . Bon musikalischen Novitäten istMassenet 's „Cid " und Verdi 's „ Othello " in Vorbereitung und im
Schauspiel soll „Hamlet " mit ganz neuer Ausstattung in Szene
gehen . _ ^

Verantwortlicher Redakteur: Wilhelm Harder in Karlsruhe .

Ferienkolonien für kränkliche arme Schulkinder der
Stadt Karlsruhe .

Seit wir unsere ersten Kolonien in die Berge des obrrnMurg -
thales aussendeten , sind nun sechs Jahre verflossen. Ueber das
letzte dieser Jahre haben wir kürzlich Rechenschaft abgelegt und
dem diese enthaltenden Bericht die möglichste Verbreitung zu
geben gesucht . (Für Diejenigen , welche denselben noch zu erhalten
wünschen , ist er zur unentgeltlichen Abholung in der A . Biele¬
feld ' schcn Hofbuchhandlung aufgelegt .)

Um auch in dem siebenten Jahre unseres Unternehmens wieder
die jetzt vorbereiteten sechs Kolonien ausscnden zu können ,und zwar mit voller Besetzung unserer 72 Betten , wenden
wir uns von Neuem an die Gönner und Freunde der immer
mehr Ausbreitung erreichenden Sache der Ferienkolonien mit der
Bitte , uns — und zwar der Vorbereitung wegen thunlichst bald —
Beisteuern an Geld und geeigneten Kleidungsstücken (für Kinder
von 10 bis 14 Jahren ) zukommcn zu lassen , und erklären uns
alle zu deren Empfangnahme gerne bereit.

Karlsruhe den 22. Mai 1887.
Das Konnte :

Bähr , Stadtarzt , Kaiserstr . 223 ; Bielefeld sun . , Verlags¬
buchhändler und Konsul , Kriegstr . 21 ; Hosfmann , vr .,
Generalarzt a . D -, Hirschstr. 37 , Vorsitzender ; Lrichtlin ,
Stadtrath , Kriegstr . 56 ; Schmidt , Armenrath , Waldstr . 32 ;
Schneider , Kommerzienrath , Erbprinzenstr . 31 ; Schrickel ,
Oberstabsarzt a . D . , Stellvertreter des Vorsitzenden» Kaiserstr .
213 ; v . Seyfried , Di-., Hofarzt , Kaiserstr . 168 ; Specht ,
Rektor und Professor , Kreuzstr . 15 ; Spemann , vr . , Stadt¬
rath , Kriegstr . 112 ; v . Weech , vr ., Archivdirektor , Srmi -
narstr . 6 ; Ziegler , Medizinalafsessvr , Akademiestr . 28 ,
Schriftführer ; Zittel , Dekan, Erbprinzenstr . 5.



Handel und Berkehr .
Handelsberichte.

IV Wien , 24 . Mai . ( Die Generalversammlung
der Nordwestbahn ) beschloß, den Juli -Coupon der Stamm¬
aktien mit 3 fl . , der Aktien Im . ö . mit 7 fl . einzulösen und
79,894 fl . auf neue Rechnung vorzutragen . Die Staatsgarantie
wird mit 937,000 fl. in Anspruch genommen .

>V Mailand , 24 . Mai . ( Die Einnahmen des Ita¬
lienischen Mittelmeer - Eisenbahnnetzes ) in der
zweiten Dekade des Monats Mai betrugen nach provisorischer
Aufstellung im Personenverkehr 1,307,032 Lire , im Güterverkehr
1,908,311 Lire, zusammen 3,245,343 Lire . Dieser Betrag stellt
die bereits rektivizirte eigene Einnahme dar.

I Köln , 24 . Mai . Weizen looo hiesiger 18 .75 , looo fremder
! 19.75 , per Mai 19 .15 , Per Juli 19 .05 , Per Novbr ., 18.30.

Roggen looo hiesiger 14 .50 , per Mai — , per Juli 13 .05 ,
per Novbr . 13 .50 . Rüböl loco mit Faß 24 .10, per Mai 23 .90,
per Oktbr. 24 .50 . Hafer loco 11 .75.

Bremen , 24 . Mai . Petroleum -Markt . Schlußbericht. Stan¬
dart white looo 5.90 Still . Amer. Schweineschmalz , Wilcox,
nicht verzollt 35 *

4.
Antwerpen , 24 . Mai . Petroleum -Markt . Schlußbericht.

Raffin . , Type weiß , disvon . 14' /, . Weichend .
Paris , 24 . Mai . Rüböl per Mai 52 . —, per Juni 52.20,

per Juli -Aug . 53 .— , per Sept .-Dezember 54 .20 . Still . —
Spiritus per Mai 43 .50, per Sept .-Dez . 41 .20 . Behauptet . —

Zucker , weißer , disv . , Nr . 3 , per Mai 32 .30, per Okt.-Jan .
32 .70 . Still . - Mehl , 12 Mk . , per Mai 57 .60, per Juni
57 .60 , per Juli -Aug. 57 .80, per Sept .-Dez. 55 .80. Behauptet . —
Weizen per Mai 27 .70 , Per Juni 27 .70 , per Juli -Aug . 27 .30,
per Sept .-Dez. 25 .70 . Behauptet . — Roggen per Mai 16 .80 , per
Juni 16 .70, per Juli -August 15.80 , Per Sept .-Dez. 15.50 . Still .
— Talg , disponibel, 54 .— . Wetter : bedeckt .

New - Nork » 23. Mai . (Schlußkurse.) Petroleum in New-
Aork 6^/„ dto . in Philadelphia 6^/„ Mehl 3 .70, Rother Winter¬
weizen 0.97 , Mais (old mixed ) 48 , Havanna - Zucker 4*/„
Kaffee , Rio good fair 20 , Schmalz (Wilcox) 7 .30 , Speck 8*/r ,
Getreidefracht nach Liverpool 2.

Baumwoll - Zufuhr 2000 B . , Ausfuhr nach Großbritannien
— B . , dto . nach dem Continent 2000 B .

Fene Reduttronsvertzälmifse : 1 Thlr
— iS Rmk. 1 Gulden ö W .

— 3 Rmk., 7 Gulden südd. und Holland
-- 2 Rmk., 1 Franc — 80 Pfg. Frankfurter Kurse vom 24 . Mai 1887. - so Pfg„ 1 P,d . — so Rm«., 1 Dollar ^ 4

rubel — 3 Rml. SO Psg., l Mark Banko — 1 Rmk. SO Psg .

100
103
105
106.
105 .
106.

Staatspapiere .
Baden 3 ,2 Obligat .

^
.

*
lObl . v.

"
l886 M .

Bayern 4 Obligt . M .
Deutsch ! . 4 Reichsanl. M .
Preußen 4 V, Cous. M .

4 °,» Consols M . 106.
WtbgK/ » Obl . v. 78/79M . 106.

„ 4 Obl . v . 75/80 M . 104 .
Oesterreich 4 Goldrente fl . 90 .

, 4Vs Silberr . fl . 65.
„ 4*/z Papierr . fl. —.

5Papierr . v. 1881 77.bapli
Ungarn 4 Goldrente fl.
Italien 5 Rente Fr .
5°

o Rumänische Rente
Rumänien 6 Oblig . M .
Rußland 5 Obl . v . 1862 ^

, 5Obl . v .1877M .
„ 5II . Orientanl . PR .
„ 4 Cons. v . 1880 R .

Serbien 5 Goldrente 79 .60
Schweden 4 in M . 103 .20

.40 Span . 4 Auländ . Rente 66 .70
Schw . 4°/,Bernv . 1880Fr . 103 .70
Egypten 4 Unif. Obligat . 75 .20

Bank-Aktie ».
4 ' /2 .DeulscheR .-BankM . 136 .30
4 Badische Bank Thlr .
5 Basler Bankverein Fr . 156 .50
4 Darmstädter Bank fl. 138 .

.50 4 Disc .-Kommand. Thlr . 195 .10
Franks. Bankver. Thlr . -

80 5 Oest . Kreditanstalt fl.
4 Rhein . KreditbankThlr . 120.90
5 D . Effekt- u. Wechsel-Bk.

40 "
o einbezahlt Thlr . 119 .90
Eiseub ahn -Äktie«.

4 Heidelberg -Speier Thlr . -
4 Hess. Ludw .-Basn Thlr . 97 .50
4 Meckl. Frdr .-Franz M . 137.80

96 .90
' 4 '/» Pfälz . Max -Bahn fl. 132 .50

—.— ! 4 Pfälz . Nordbahn fl.
83 .20 ^Elisabeth Pr .-Akt. fl.

.— 6 SouthernPacific ofC .ldl. 110 .- -
. Fr.

Elis .li .Em .Linz -B .Slbr .fl . .
4 Gotthardbahn Fr . 104 . — 5 Gotthard IV Ser .
5 Böhm . West -Bahn » . 224 * ,
5 Gal . Karl -Ludw. -B . fl . —
5 Oest.Franz -St . -Bahn fl . —
5 Oest.Süd -Lombard fl. 59 ' /,
5 Oest .Nordwest fl . 127 '/«
5 „ „ l,it .8 . tz . 132 .—
5 Rudolf fl . 148 */,

Eisenbahn- Lrioritäte».
4 Elisabeth steuerfrei fl . 101 .

67 .205 Mähr . Grenz-Bahn fl.
5 Oest .Nordwest-Gold-

Obl . M .
5 Ocst .Nordw . I -n L . fl.
5 Oest.Nordw . I-ll 8 . fl .
4 Vorarlberger fl.
3 Raab -Oedenb .Ebenf .Gold

steuerfrei M . 68 .80
4 Rudolf (Salzkgut ) i.Gold

euersrei 100 .10 3VzCöln
6 Buffalo N .-A . u . Phil . !4 Bayrisch

Cons. Bonds 108 .— !4 Badische

107 .30
85 .50
83 .80
73 .50

105
102 .
103 .
101 .
59

4 Schweiz. Central
5 Süd -Lomb . Prior , fl.
3 Süd -Lomb . Prior . Kr.
5 Oest .Staatsb .-Prior . fl . 106 .
3 dto . l - E L . Fr . 79
3Livor . I-it . < , vlu . v2 Fr . 66
5 Toscan . Central Fr . 106
5 Westsic .Eisb .1880stfr .Fr . 104 .

90 4Mein .Pr .Pfdbr .Thlr .100 122 .70
90 3OldenburgerThlr . 40 131 .60
20 4Oesterr.v . 1854fl . 250 110 .70
40 5 „ V.1860,. 500 114 .20

4RH . HhP .-Bk.-Pfdbr .
5 Preuß .Cent.-Bod .-Cred.

verl. ü iio M .
4 dto . „ L100M . 102 .30
If/zOest.B .-Crd .-Anstfl . —
5 Ruff .Bod .-Cred.S .R . 95 .!
4°/°Süd -Bod .-Cr .-Pfdb . 101 .!

Verzinsliche Loose .
-Mind .Thlr . 100 130 .80

100
100 135 .60

4Raab -GrazerThlr . 100 97 .60
Unverzinsliche Loose

per Stück.
Braunschw.Thlr .20-Loose 94 .20
Oest .fl. 100-Loosev . 1864 282 -
Oesterr.Kreditloosefl. IM
von 1858 287 .40

Ungar .Staatsloose fl . IM 211 .40
Ansbacher fl .7- Loose —
Augsburger fl .7-Loose 28 .M
Freiburger Fr . 15-8oose 28 .M
Mailänder Fr .lO-Loose 16 .50
Meininger fl .7-Loose 24 .30
Schweb. Th !r .-10-Loose 64 .50

Wechsel «nd Sorten .
Paris kurz Fr . IM , 80. 75 ,
Wien kurz fl. IM 1M.10
Amsterdam kürzet00 fl . 168 .95'

. St .London kurz 1 Pf . 20 .38

Dollars in Gold 4.16
20 Fr .-St . 16.13
Souvereigns 20 .29
Obligationen «nd Industrie -

Aktie «
4Karlsruher Obl . v . 1879 —
4Mannheuner Obl . —
4Freiburg „ —
4Konstanzer „ —
Ettlinger Spinnerei o . Zs . 136.50
Karlsruh .Maschinenf. dto . — .—
Bad . Zuckers. , ohne Zs . 74 .70
3°/oDeutsch .Phön .20 °/oEz . 184 .M
4 Rh . Hypoth.-Bank 50 " ,

bez . Thl . 124 .90
5 Westeregeln Alkali 156 .60
5 Hyp. Obl . d . Dortmund .

Union 107 .80
5 Hyp . Anl . d . Oest . Alpin

Montgs 87 .—
ReichsbankDiscont 3° ,«
Frankf .Bank .Discont 3°/,

Tendenz : —.

Bürgerliche Rechtspflege .
Oeffentliche Zustellungen .

F .708 . 2 . Nr . 4645 . Meßkir ch .
Anna Bitz er Wwe. von Thailfingen,
vertreten durch ihren Sohn , Bier¬
brauer Andreas Bitzer von da , klagt
gegen die ledige Franziska Koch von
Unterglashütten , z . Zt . unbekannten
Aufenthaltsorts , wegen Forderung aus
Kapitalzinsen , mit dem Anträge auf
Verurtheilung der Beklagten zur Zah¬
lung von IM Mark , und ladet die Be¬
klagte zur mündlichen Verhandlung des
Rechtsstreits vor das Großh . Amtsge¬
richt zu Meßkirch auf

Drcnstag den 12. Juli 1887,
Vormittags 10 Uhr .

Zum Zweck der öffentlichen Zustellung
wird dieser Auszug der Klage bekannt
gemacht .

Meßkirch , den 20 . Mai 1887.
Der Gerichtsschreiber

des Großh . bad . Amtsgerichts:
Wankel .

F .718 .1 . Nr . 6009 . Wiesloch . Der
Kaufmann Karl Moser von Rauen -
berg , vertreten durch Agent Winter von
Wiesloch , klagt gegen den Landwirth
Jakob Fleckenstern von Malsch, zur
Zeit an unbekannten Orten abwesend ,
aus Darlehen , mit dem Anträge aus
Verurtheilung des Beklagten zur Zah¬
lung von 24 M . nebst 5" ,,Zinsen vom
31 . Mai 1881 unter vorläufiger Voll¬
streckbarkeitserklärung des Urtheils, und
ladet den Beklagten zur mündlichen
Verhandlung des Rechtsstreits vor das
Großh . Amtsgericht zu Wiesloch auf

IFreitag den 8 . Juli 1887,
Vormittags 9 Uhr .

Zum Zwecke der öffentlichen Zustel¬
lung wird dieser Auszug der Klage
bekannt gemacht .

Wiesloch, den 21 . Mai 1887.
Kumpf ,

Gerichtsschreiber Großh . Amtsgerichts.
Berichtigung.

E .620 . Nr . 4142 . Adels heim . In
der öffentlichen Bekanntmachung der
Karlsruher Zeitung (Oeffentliche Zu¬
stellung ) vom 11 . Mai d . I . , Nr . 3925 ,
F .559 . 1 . und 559 .2 . , hat sich ein Fehler
eingeschlichen, indem es Hechmann , statt
Heckman» heißt — was hiermit be¬
richtigt wird.

Adelsheim, den 23 . Mai 1887.
Großh . bad . Amtsgericht.

Der Gerichtsschreiber:
E . Schmidt .

Konkursverfahren.
F . 715 . Nr . 9926 . Offenburg ,

lieber das Vermögen der Karl Vals er
Ehefrau , Frida , geb . Frank von Diers¬
burg , ist durch Beschluß des Gr . Amts¬
gerichts vom 24 . Mai 1887 , Vormit¬
tags */z10 Uhr , das Konkursverfahren
eröffnet .

Der RechnungsstellerBittmann hier
wurde zum einstweiligen Konkursver¬
walter ernannt .

Konkursforderungen sind bis zum
Donnerstag dem 23 . Juni 1887

mit gehöriger Begründung , unter Bei¬
fügung der urkundlichen Beweisstücke
und Bezeichnung des beanspruchten
Vorrechtes entweder schriftlich beim
Gerichte einzureichen , oder beim Ge¬
richtsschreiber zu Protokoll zu geben. §

Es wird zur endgiltigen Wahl eines
Konkursverwalters , sowie über die Be¬
stellung eines Gläubigerausschussesund :
eintretendenFalls über die m 8 120 der
K .O . bezeichnten Gegenstände, sowie !
zur Prüfung der angemeldeten Forde
rungen auf :

Donnerstag den 30 . Juni 1887,
Vormittags 9 Uhr , §

Termin vor Großh . Amtsgericht dahier :
anberaumt . !

Allen Personen , welche eine zur Kon- !
kursmafse gehörige Sache in Besitz haben !
oder zur Konkursmasse etwas schuldig
sind, wird aufgegeben , nichts an den Ge¬
meinschuldner zu verabfolgen oder zu
leisten , auch die Verpflichtung auferlegt,
von dem Besitze der Sache und von
den Forderungen , für welche sie

aus der Masse abgesonderte Be¬
friedigung in Anspruch nehmen ,
dem Konkursverwalter bei Ver¬
meiden der Haftung des durch Verzö¬
gerung entstehenden Schadens sofort
Anzeige zu machen .

Die Gläubiger , deren Anmeldungen
nach Ablauf obiger Frist einkommen ,
haben die Kosten des besonderen Prü¬
fungstermins zu tragen .

Offenburg , den 24 . Mai 1887 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Der Gerichtsschreiber:
C . Beller .

Konkursverfahren.
F .714 . Nr . 9927 . Offenburg ,

lieber das Vermögen der Simon
Balfer Wtb . , Mina , geb. Palm von
Diersburg , ist durch Beschluß des Gr .
Amtsgerichts vom 24 . Mai 1887, Vor¬
mittags */z10 Uhr , das Konkursver¬
fahren eröffnet .

Der Rechnungssteller Bittmann hier
wurde : zum einstweiligen Konkursver¬
walter ernannt .

Konkursforderungen sind bis zum
Donnerstag den 23 . Juni 1887

mit gehöriger Begründung unter Bei¬
fügung der urkundlichen Beweisstücke
und Bezeichnung des beanspruchten
Vorrechtes entweder schriftlich beim
Gerichte einzureichen , oder beim Ge¬
richtsschreiber zu Protokoll zu geben .

Es wird zur endgiltigen Wahl eines
Konkursverwalters , sowie über die Be¬
stellung eines Gläubigerausschusses und
eintretenden Falls über die,n 8 120 der
Konkursordnung bezeichnten Gegen¬
stände , sowie zur Prüfung der angemel¬
deten Forderungen auf :
Donnerstag den 30 . Juni 1887 ,

Vormittags 9 Uhr ,
Termin vor Großh . Amtsgerichte da¬
hier anberaumt.

AllenPersonen , welche eine zur Kon¬
kursmasse gehörige Sache in Besitz
haben , oder zur Konkursmasse etwas
schuldig sind , wird aufgegeben , nichts an
den Gemeinschuldner zu verabfolgen,
oder zu leisten , auch dre Verpflichtung
auferlegt , von dem Besitze der Sache
und von den Forderungen , für
welche sie aus der Masse abge¬
sonderte Befriedigung in An¬
spruch nehmen , dem Konkurs¬
verwalter beiBermeiden der Haftung
des durch Verzögerung entstehenden
Schadens sofort Anzeige zu machen .

Die ' Gläubiger , deren Anmeldungen
nach Ablauf obiger Frist einkommen ,
haben die Kosten des besonderen Prü -
sungstermins zu tragen.

Offenburg , den 24 . Mai 1887 .
Großh . bad. Amtsgericht.

Der Gerichtsschreiber:
C . Beller .

F .711 . Nr . 4372 . Schopfheim .
Das Großh . Amtsgericht hat verfügt :
Das Konkursverfahren über das Ver¬
mögen des Ulrich Uehlin , Landwirths
von Schlechtbach , wird nach erfolgter
Abhaltung des Schlußtermins hierdurch
aufgehoben .

Schopfheim, den 24 . Mai 1887 .
Hauser ,

Gerichtsschreiber des Gr . Amtsgerichts.

F .587 . Nr .
**

3288
^ ^ osbach . An¬

dreas und Maria Großkinsky von
Billigheim wurden durch Gerichtsbe¬
schluß vom 2 . Märr l I . , Nr . 2584 ,
wegen bleibender Gemüthsschwächc im
Sinne des L.R .S . 489 entmündigt und
denselben heute in d -r Person des Jo¬
hann Großkinsky jung , Landwirths
in Billigheim , ein Vormund bestellt.

Mosbach, den 11 . Mai 1887 .
Großh . bad . Amtsgericht.

König .
F .683 . Nr . 3958 . Oberkirch . Die

ledige Helena Vogt von Lautenbach
wurde durch Beschluß vom 17 . Mai
l . I -, Nr . 3908 , wegen Blödsinns im
Sinne des L .R .S . 489 entmündigt.

Oberkirch , den 18. Mai 1887 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Zimpfer .

K . 643. Nr . 6565 . Villingen .
Berthold Kaltenbach von Nußbach,
zuletzt hier wohnhaft , z . Zt . in der
Heil- und Pflegeanstalt Jllenau , wurde
durch diesseitiges Erkenntuiß vom 12.
d . Mts . , Nr . 6366 , wegen Geistes¬
krankheit entmündigt.

Billingen , den 16 . Mai 1887 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Wiehl .
Erbeinweisungen.

F .649 .2 . Nr . 7038 . Lörrach . Großh .
Amtsgericht Lörrach hat heute verfügt :

Nachdem auf die diesseitige Aufforde¬
rung vom 4 . v . M . , Nr . 5373 , Ein¬
sprachen nicht erhoben wurden, wird die
Witwe des Georg Friedrich Frey von
Tannenkirch, Maria Elisabeth« , geb .
Vulpius , in Besitz und Gewähr des
Nachlasses ihres f Ehemannes einge¬
wiesen .

Lörrach , den >6 . Mai >887 .
Der Gerichtsschreiber Großh . bad .

Amtsgerichts,
Appel .

E .576 .3 . Karlsruhe . DieWitwe
des Schlossers Franz Beck , Juliane
Friederike , geb . Grether dahier, hat
um Einweisung in Besitz und Gewähr
des ehemännlichen Nachlasses gebeten .
— Etwaige Einsprachen sind binnen
vier Wochen dahier vorzutragen.

Karlsruhe , den 18 . Mar 1887.
GerichtsschreibereiGr . Amtsgerichts :

W . Frank .
Handelsregistereinträge.

F .581 . Nr . 6004 . Engen . Zu
O .Z . 4 des diesseitigen Genossenschafts¬
registers wurde heute eingetragen:

Die Käsereigesellschaft Binningen ,
e. G . , hat sich am 3 . Juni 1886 auf¬
gelöst.

Die Liquidation erfolgt durch den
bisherigen Vorstand , dessen Mitglieder
folgende sind :

Freiherr Hermann von Hornstein,
Sebastian Beizer,
Mathias Seiler ,
Georg Kaier ,
August Kederer und
Euseb Schwarz ,

sämmtüche von Binningen .
Eugen , den 12. Mai 1887 .

Großh . bad . Amtsgericht.
H . Meyer .

F . 675 . Nr . 6597 . Lahr . Mit
O .Z . 119 in das Gesellschaftsregister:
Firma Kramer und Söhne in Lahr
(O .Z . 15 Ges.Reg . ) : Prokura über¬
tragen an Kaufmann Karl Kramer
von Lahr.

Lahr, den >8 . Mai 1887.
Großh . bad . Amtsgericht.

Eichrodt .
F .544 . Mannheim . In das Han¬

delsregister wurde unter Ordnungszahl
118 des Gesellschaftsregisters Bd . V .
zur Firma „Deutsche Unionbank "
m Mannheim eingetragen : Direktor
Karl Braun ist aus dem Vorstande
ausgeschieden und ist damit dessen Be-
fugniß zur Zeichnung der Firma und
Vertretung der Gesellschaft erloschen.

Mannheim , 10. Mai 1887 .
Großh . bad . Amtsgericht II .

Hildcbrandt .
F .486 . Nr . 8596 . Schwetzingen .

In das Handelsregister wurde einge¬
tragen :

-4 . Firmenregister :
Zu O .Z . 99 . Firma I . Lohnert ,

Cigarrenfabrikation zu Edmgen, ist er¬
loschen.

Zu O .Z . 125 . Firma Hermann
Reiß in Seckenheim ist erloschen.

Zu O .Z . 205 . Firma Friedrich
Seitz , Kleiderhandlung in Schwetzin¬
gen, ist erloschen .

8 Gesellschaftsregister :
Zu O .Z . 54 . Die offene Handels¬

gesellschaft Marx und Drehfuß in
Schwetzingen hat sich am 1 . v . Mts .
aufgelöst .

Die Einziehung der Ausstände und
Berichtigung der Schulden der Gesell¬
schaft hat der bisherige Gesellschafter
Isidor Marx übernommen.

Zu O - >
gesellschas

57 . Schwetzinger Aktien-
für Bierbrauerei - u . Hefen¬

fabrikation : Durch Beschluß des Äuf-
sichtsraths vom 21 . v . Mts . ist Herr
Louis Göhring als weiteresVorstands-
mitglied (Direktor) mit dem Rechte ,
die Gesellschaft zu vertreten und zu
zeichnen, ernannt worden .

Zu O .Z . 79 . Der Gesellschafter
August Ncuhaus hat sich mit Hubert«
Rungenberg vonOlpe verehelicht . Art . 1
des Ehevertrags vom 26 . September
1886 bestimmt, daß jeder Ehrtheil lOOM .
in die Gemeinschaft einwirst, alles
übrige , jetzige und künftige , fahrende
und liegende , aktive wie passive Ein¬
bringen aber ausgeschlossen bleiben
sollen .

Schwetzingen, den 4. Mai 1887 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Mündel .
F .531 . Nr . 7667 . Tauberbischofs -

hcim . In das Gesellschaftsregister
wurde m O .Z . 13 eingetragen:

Als Mitglieder des Verwaltungsraths
der Aktiengesellschaft „Badgesellschaft
Tauberbischofsheim" wurden von der
Generalversammlung am 18 . April d .
Js . gewählt:

Herr Oberamtmann Jung hier ,
„ Bäckermeister Weinmann hier ,
„ Verwalter Fischer hier .

Der Berwaltungsratb besteht nunmehr
a . aus den genannten 3 Mitgliedern ,
b. aus den ständigen Mitgliedern :

Herrn Bezirksarzt Hofmann hier und
Herrn Bürgermeister Kachel hier .

Vorsitzender ist Hr .Bezirksarzt Hofmann,
Kassier Herr Bäckermeister Weinmann.

Tauberbifchofsheim, 7. Mai 1887.
Großh . bad . Amtsgericht.

,I)r . Krausmann .
F .552 . Nr . 5534 . Wiesloch . In

das Firmenregister wurde eingetragen:
1 . Unterm 9. Mai 1887 zu O .Z . 212

Firma : „Wolf Gieser " in Walldorf :
Der Firmeninhaber Wolf Gieser ist

verheirathet mit Rosa , geb . Walldörfer
von Leutershausen. Der Ehevertrag
vom 23 . April 1838 bestimmt , daß jeder
Ehetheil 100 fl . in die Gemeinschaft
einwirft und daß alles übrige Vermögen
als verliegenschaftet erklärt wird.

2 . Unterm 10. Mai 1887 zu O .Z . 305
Firma : „ August Schildhorn " von
Wiesloch :

Ort des Handelsbetriebs und Wohn¬
ort des Firmeninhabers ist nunmehr
Altwiesloch .

Wiesloch, den 10 . Mai 1887 .
Großh . bad . Amtsgericht.

8r . Hick.
F .600 . Nr . 6964 . Rastatt . Zu

O .Z . 238 des Firmenregisters — Firma
„Adolf Niedcrbühl " in Rastatt —
wurde heute eingetragen: Adolf Nieder¬
bühl führt zu seiner bisherigen Firma
den Zusatz „ Schmelzer's Nachfolger" .
Dessen Ehefrau , Karolina , geb. Kalk¬
lösch , ist als Prokuristin aufgestellt .

Rastatt , den 7 . Mai 1887 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Farenschon .
Strafrechtspflege .

Ladungen .
E .611 .2 . Nr . 13,585 . Freiburg .
1 . Franz Eduard Hodapp , 23 I .

alt , Kaufmann, zuletzt hier ,
2. Franz -kaver Männle , 22 Jahre

alt , Bäcker , zuletzt hier ,
werden beschuldigt , als Wehrpflichtige
in der Absicht, sich dem Eintritte in den
Dienst des stehenden Heeres oder der
Flotte zu entziehen , ohne Erlaubniß
das Bundesgebiet verlassen oder nach
erreichtem militärpflichtigen Alter sich
außerhalb des Bundesgebiets aufgc-
halten zu haben , —

Vergehen gegen 8 140 Abs . 1
Nr . 1 St .G .B .

Dieselben werden auf
Montag den 4 . Juli 1887 ,

Vormittags 8*
Z Uhr ,

vor die I . Strafkammer des Großh . Land¬
gerichts Freiburg i . B . zur Hauptver-
handlung geladen .

Bei »»entschuldigtem Ausbleiben wer¬

den dieselben auf Grund der nach Z 472
der Strafprozeßordnung von dem Civil-
vorsitzenden der Ersatzkommission zu
Oberkirch über die der Anklage zu
Grunde liegenden Thatsachen ausgestell¬
ten Erklärungen verurtheilt werden .

Freiburg , den 20 . Mai 1887 .
Großh . Staatsanwaltschaft .

Gageur .
E .587 .3 . Nr . 7601 . Bruchsal .

1 . Der am 24 . März 1857 zu Ubstadt
geborne Landwirth Franz Anton
Appel , zuletzt wohnhaft daselbst ,

2 . der am 7 . Januar 1858 ebendaselbst
geborne und zuletzt dort wohnhafte
Landwirth Josef Brecht ,

3 . der am 9. April 1859 zu Heidels¬
heim geborne , zuletzt ebendaselbst
wohnhafte Schuster Georg Heinrich
Rieth ,

werden beschuldigt , Josef Brecht und
Georg Heinrich Rieth als beurlaubte
Reservisten , Franz Anton Appel als
Wehrmann der Landwehr ohne Erlaub¬
niß ausgewandert zu sein,

Uebertretung gegen 8 360 Nr . 3 des
Strafgesetzbuchs.

Dieselben werden auf Anordnung des
Großh . Amtsgerichts Hierselbst auf

Dienstag den 28 . Juni 1S67,
Vormittags 8*/z Uhr ,

vor das Großh . Schöffengericht Bruch¬
sal zur Hauptverhandlung geladen .

Bei unentschuldigtemAusbleiben wer¬
den dieselben auf Grund der nach 8 472
der Strafprozeßordnung von dem Kgl .
Bezirkskommando zu Bruchsal ausge¬
stellten Erklärungen verurtheilt werden .

Bruchsal , den 20 . Mai 1887.
Riffel ,

Gerichtsschreiber Großh . Amtsgerichts.
E .610 .2 . Mannheim . Der am 28 .

April 1854 zu Bessungen geborne , zu¬
letzt dahier wohnhaft gewesene Georg
Balfer wird beschuldigt , daß er als
Wehrmann der Landwehr ohne Erlaub¬
niß ausgewandert ist — 8 360 ZU . 3
R .St .G .B . — Derfelbe wird auf An¬
ordnung Gr . Amtsgerichts V vor das
SchöffengerichtMannheim auf Sams¬
tag den 9 . Juli 1887, Borm . 8 Uhr ,
zur Hauptverhandlung geladen . Bei
unentschuldigtem Ausbleiben wird der
Angeklagte auf Grund der vom Kgl .
Landwehrbezirks-Kommando Heidelberg
gemäß 8 472 Str .Pr .O . ausgestellten
Erklärung verurtheilt werden .

Mannheim , den 20 . Mai 1887 .
Der GerichtsschreiberGr . Amtsgerichts :

Galm .
E .618 . 1 . Nr . 28,753. Mannheim .

Der 30 Jahre , alte verh . Taglöhner
Friedrich Hacker und der 30 Jahre
alte verh . Taglöhner Peter Wacker ,
beide von Neckarau, zuletzt wohnhaft
daselbst, werden beschuldigt , daß sie als
beurlaubte Wehrmänner der Landwehr
ohne Erlaubniß ausgewandert seien.
8 360 Z . 3 R . St . G .B . Dieselben wer¬
den auf Anordnung Großh . Amtsge¬
richts IV auf

Dienstag den 19 . Juli d . I . ,
Vormittags 9 Uhr ,

vor das Großh . Schöffengericht dahier
zur Hauptverhandlung geladen . Bei
unentschuldigtemAusbleiben werden die
Angeklagten auf Grund der von Kgl.
Landwehrbczirks- Kommando Heidel¬
berg gemäß 8 472St .P .O . ausgestellten
Erklärung verurtheilt werden .

Mannheim , den 21 . Mai 1887 .
Der GerichtsschreiberGr . Amtsgerichts :

Galm .
Oeffentliche Bekanntmachung .

E .615 . Section III . Nr . 1050/160 .
Der Musketier Peter Monsieur der
4 . Kompagnie 2 . Rheinischen Infante¬
rie-Regiments Nr . 28 , geboren am 21.
Juni 1863 zu Schriesheim , Bezirksamt
Mannheim , im Großherzogthum Baden,
ist durch kriegsgerichtliches Urtheil vom
16 . Mai 1887 , bestätigt unterm 20.
Mai 1887, iu cuntaiiiäeiÄw für fahnen¬
flüchtig erklärt , und in eine Geldbuße
von 160 Mark verurteilt worden .

Koblenz, den 24 . Mai 1887.
Königliches Kommandantur -Gericht.

Druck «nd Verlag der G. Bio >u ' schsn Hslbuchdruckerei.
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